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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kooperationspartner/-innen, 
 
mit diesem Newsletter möchten wir Sie wieder über aktuelle Themen, Aktivitäten und 
Erfahrungen aus unserer Arbeit als Regionalen Anerkennungs- und 
Qualifizierungsfachberatungsstelle MOZAIK informieren. In der aktuellen Ausgabe 
bieten wir Ihnen eine kurze Darstellung unseres Vorhabenprojekts in der Förderphase 
2023-2025, unsere aktuellen Beratungsstatistiken und einen Einblick in das 
Beratungsgeschehen an. Des Weiteren erhalten Sie einen Überblick über unsere 
erstellten Produkte und einen Hinweis zu themenrelevanten Linksammlungen und 
Termine. 
 
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins Jahr 2025! 
 

Ihr MOZAIK- Team 
 

Vorstellung der MOZAIK-Fachberatungsangebote im Integrationsrat 
der Stadt Rheda- Wiedenbrück  
 

Rheda- Wiedenbrück – Am 17. September 2024 fand im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses der Stadt Rheda Wiedenbrück die 16. Integrationsratssitzung statt. Die 
„Regionale Anerkennungs- und Qualifizierungsfachberatungsstelle MOZAIK“ wurde 
eingeladen, um das Thema Anerkennung von ausländischen Abschlüssen und die 

Fachberatungsstelle MOZAIK vorzustellen. 

Bildquelle: MOZAIK gGmbH 2024 

Neben den Mitteilungen des Vorsitzenden und der Verwaltung stand das Thema 

„Berufsqualifikation und Anerkennungsverfahren von Zugewanderten“ auf der 

Tagesordnung der 16. Integrationsratssitzung in Rheda Wiedenbrück. Hierzu waren 

verschiedene Akteure (u.a. Jobcenter, Agentur für Arbeit, MOZAIK) als 

Newsletter der IQ  

„Regionalen Anerkennungs-  

und Qualifizierungsfachberatungsstelle MOZAIK“ 
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Fachreferent*innen eingeladen. Cemalettin Özer von MOZAIK (Geschäftsführer und Teilvorhabenleiter) stellte die 

MOZAIK gGmbH und das sog. Anerkennungsgesetz vor.  Anschließend informierte Makbule Çevik (IQ-Fachberaterin) rund 

22 Teilnehmende über die berufliche Anerkennung, die Hürden für Ratsuchende im Antragsprozess der beruflichen 

Anerkennung sowie die Hürden für Ratsuchende in der Fachberatung. Im dritten Teil stellte sie die Arbeit der 

Fachberatungsstelle MOZAIK vor. Abschließend wurden im Rahmen des Austauschs Fragen zum sog. Anerkennungsgesetz 

und Einzelfällen beantwortet. 
 
Bilder der Integrationsratssitzung: 

     

 
 

MOZAIK informiert 150 Kunden*innen des Jobcenter Arbeitplus Bielefeld zu Abschlüssen u.a. aus der 
Ukraine, Syrien, Afghanistan im Rahmen des Job-Turbo 
 

Bielefeld - Seit Februar 2024 finden regelmäßig jeden zweiten Montag im Monat Gruppeninformationsveranstaltungen für 
Kunden*innen des Jobcenter Arbeitplus Bielefeld statt. Bereits 150 Kunden*innen haben in diesen 
Gruppeninformationsveranstaltungen Erstinformationen zum Thema Anerkennung von ausländischen Abschlüssen erhalten. 

 

Bereits seit Anfang des Jahres weden in Koorperation mit dem Jobcenter Arbeitplus Bielefeld 
Gruppeninformationsveranstaltungen zum Thema "Anerkennung von ausländischen Abschlüssen" durchgeführt. Die 
Kundinnen und Kunden des  Jobcenter Arbeitplus Bielefeld  werden in die Räumlichkeiten der Berufsjufendagentur 
Bielefeld eingeladen und erhalten durch die IQ Fachberaterinnen der MOZAIK gGmbH Erstinformationen zum Thema 
"Anerkennung von ausländischen Abschlüssen". Die Gruppeninformationsveranstaltungen werden mehrspachig (je nach 
Bedarf auf Deutsch, Englisch, Russisch und Türkisch) durchgeführt, sodass die Teilnehmenden die Möglichkeit haben die 
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komplexen Inhalte zum Thema Anerkennung bestmöglich zu verstehen. Anschließend werden die Teilnehmenden, je nach 
dt. Referenzberuf, in Folgeberatungsterminen zu den individuell erworbenen Abschlüsse beraten und im Verfahren des 
Anerkennungsprozesses begleitet. 
 
Insgesamt wurden bereits  zehn Gruppeninformationsveranstaltungen durchgeführt und rund 150 Teilnehmende haben 
Erstinformationen erhalten. Für Abschlüsse aus u.a. aus der Ukraine, der Türkei, Syrien und Afghanistan konnten hierbei 
detailliertere Informationen vermittelt werden. 
 
Jeden zweiten Montag im Monat wird die mehrsprachige Gruppeninformationsveranstalung für Kundinnen und Kunden des 
Jobcenter Arbeitplus Bielefeld in den Räumlichkeiten der Berufsjufendagetur durchgefürht. Interessierte Kundinnen und 
Kunden des Jobcenters sind herzlich eingelanden ihre Sachbearbeiterin/ihren Sachbearbeiter auf das Thema anzusprechen. 
 
Bilder der Gruppeninformationsveranstaltungen: 

   
 
 

Auswahl aus der IQ Anerkennungs- und Qualifizierungsfachberatung (Zeitraum 1. Jan. bis 31. Oktober 2024) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beruf/Abschluss/Herkunftsland Beratungsgrundlage Beratungsthemen 
 

Friseur/-in 
Ukraine 

Zuständige Stelle: 

Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe 

 zu Bielefeld 

Antrag bisher wurde kein Antrag gestellt 

Inhalte der Beratung 

• Prüfung der Dokumente aus der Ukraine. 

• Beratung und Antragsstellung für die finanzielle 
Unterstützung/Anerkennungszuschuss. 

• Zusammenstellung der nötigen Unterlagen für die 
Handwerkskammer.  

Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 
Nigeria 

Zuständige Stelle: Bezirksregierung Münster. 

Antrag wurde gestellt. Die volle Gleichwertigkeit 

und die Erlaubnis zur Führung der  

Berufsbezeichnung liegen vor. 

• Prüfung der Dokumente aus Nigeria. 

• Zusammenstellung der nötigen Unterlagen für die 
Bezirksregierung Münster.  

• Gemeinsame Antragsstellung bei der 
Bezirksregierung Münster 

Sozialarbeiter/-in 
Polen 

Zuständige Stelle: 

Bezirksregierung Detmold 

Antrag wurde gestellt, das Verfahren läuft noch. 

Inhalte der Beratung 

• Prüfung der Dokumente aus Polen. 

• Zusammenstellung der nötigen Unterlagen für die 
Bezirksregierung Detmold  
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 Fallbeispiel aus dem Anerkennungs- und Qualifizierungsfachberatungsgeschehen von MOZAIK 
 

Erfolgreiche Arbeitsmarktintegration für ukrainische Wirtschaftswissenschaftlerin 
 

Die Zeugnisbewertung der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen für das ukrainische Studium am 
„Polytechnikum Dnipro“ hilft bei der Arbeitsmarktintegration als Fachkraft im Jobcenter Bielefeld 
 

Olena Hromova ist 1984 in der Ukraine geboren und nach dem Beginn des Kriegs 
zwischen der Ukraine und Russland in Deutschland eingereist. Seit 2022 lebt sie in 
Bielefeld. In der Ukraine hat sie nach ihrem Schulabschluss zunächst vier Jahre studiert 
und den Abschluss "bakalavr z ekonomicnoji kibernetyky" (Bachelor für 
Wirtschaftskybernetik) im Studiengang "ekonomika i pidpryjemnyctvo, ekonomicna 
kibernetyka" (Wirtschaft und Unternehmertum, Wirtschaftskybernetik) mit 
Auszeichnung erworben. Anschließend hat sie ein 1-jähriges Vollzeitstudium im 
Studiengang "ekonomicna kibernetyka" (Wirtschaftskybernetik) an der Nacionalnyj 
hirnycyj universytet (*Nationale Universität für Bergbau) absolviert und 2006 den 
Abschluss „specialist z ekonomicnoji kibernetyky“ (Spezialist für Wirtschaftskybernetik) 
erworben. Ab 2005, nach Abschluss ihres Bachelorstudiums, hat sie angefangen in 
verschiedenen Banken im Bereich (u.a. Analytik, Risikomanagement, 
Projektmanagement) zu arbeiten, sodass sie einschlägige Arbeitserfahrung von über 10 

Jahren nachweisen kann. Pausiert hat sie nur in der Zeit von 2014-2018, als sie ihr Kind auf die Welt gebracht hat und die 
ersten Jahre zuhause geblieben ist. 
 

In Bielefeld angekommen wird sie zeitnah vom Jobcenter an die MOZAIK Fachberatungsstelle verwiesen, damit zunächst 
geklärt werden kann, welche Qualifikationen vorliegen, ob diese einem dt. Referenzberuf zugeordnet werden können und 
ob eine berufliche Anerkennung möglich ist. Mit der IQ Fachberaterin S. Mammadova wird ein Termin vereinbart, wobei 
die Beratung auf Russisch durchgeführt wird. Hierbei kann sichergestellt werden, dass O. Hromova, die zu diesem 
Zeitpunkt geringe Deutschkenntnisse vorweisen kann, alles Notwendige bezüglich der Anerkennung ihrer Abschlüsse aus 
der Ukraine verstehen kann.  
 

Da die Hochschulabschlüsse von O. Hromova in Deutschland zu nicht reglementierten Berufen führen und es für diese 
Berufe in Deutschland keine Anerkennungsbehörden gibt, hat sie die Möglichkeit eine Zeugnisbewertung bei der 
Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen zu beantragen. Hierbei handelt es sich bei einer behördlichen 
Bescheinigung, welche einen Hochschulabschluss aus dem Ausland in das deutsche Bildungssystem einstuft.  
 

Nach Vermittlung der Erstinformationen, der Sichtung der vorliegenden Qualifikationen und Klärung der 
Kostenübernahme durch das Jobcenter, kann die IQ Fachberaterin S. Mammadova gemeinsam mit O. Hromova einen 
Antrag bei der ZAB in Bonn stellen. Aufgrund des sehr hohen Aufkommens dauert die Bearbeitungszeit sehr lang, sodass 
das Ergebnis erst im Juli 2024 vorliegt. Die lange Wartezeit nutzt O. Hromova, um ihre Deutschsprachkenntnisse zu 
verbessern und das Niveau B2 zu erlangen. 
 

Das Ergebnis der ZAB lautet: „…Der ausländische Abschluss entspricht in Verbindung mit dem zuvor absolvierten 
4-jährigen Studium einem deutschen Hochschulabschluss. Er ist vom Niveau her zwischen der Bachelor- und der 
Masterebene einzuordnen.“  Nun hat sie die Möglichkeit sich mit der Zeugnisbewertung verschiedenen Arbeitgebern in 
Bielefeld und Umgebung zu bewerben. Dies tut sie auch zeitnah und wird vom Jobcenter in Bielefeld zu einem 
Bewerbungsgespräch eingeladen, welches für O. Hromova positiv verläuft. 
 

Seit November 2024 arbeitet O. Hromova beim Jobcenter Bielefeld in der Verwaltung. 
 

*Die "Nacionalnyj hirnycyj universytet" (Nationale Universität für Bergbau) ist eine anerkannte Hochschule. Sie heißt heute "Nacionalnyj 
technicnyj universytet 'Dniprovska politechnika'" (Nationale Technische Universität "Polytechnikum Dnipro").
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Jeden Mittwoch: Online-Gruppeninformationsveranstaltungen für Erstinformationen zum Thema 

„Anerkennung von ausländischen Abschlüssen“  
 

Jeden Mittwoch wird mehrmals tägl. die mehrsprachige Online-Gruppeninformationsveranstaltung angeboten, um 
Ratsuchenden zeitnah - ohne lange Wartezeiten - auf dem Weg der beruflichen Anerkennung behilflich sein zu können. 
Hierzu können alle Interessierten, unabhängig vom Aufenthaltstitel und Sprachstand, sich über die MOZAIK Homepage 
www.mozaik.de anmelden. 
 

Anmeldung möglich über: www.mozaik.de 

 

 
Jeden Mittwoch Online-Gruppeninformationsveranstaltung 

für Erstinformationen zum Thema: 
Anerkennung ausländischer Berufs- und Studienabschlüsse 

 
     Deutsch, Englisch und Türkisch:             Russisch: 

1. ab 10:00 Uhr                 1. ab 09:00 Uhr 
2. ab 14:00 Uhr                 2. ab 10:15 Uhr 
3. ab 15:15 Uhr                3. ab 14:00 Uhr 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Themenrelevante Linksammlungen  
Bundesweit: 
Informationen über das bundesweite Förderprogramm "Integration durch Qualifizierung (IQ)" 
www.netzwerk-iq.de  

Informationsportale zur Anerkennung ausländischer Berufs- und Bildungsabschlüsse:  
www.anerkennung-in-deutschland.de 
www.anabin.kmk.org 
www.berufliche-anerkennung.de 
www.make-it-in-germany.de 
www.kmk.org 
www.nrw-ea.de 
 

RIN OWL:  
www.iq-nrw-ost.de/de/ 
Regional:  
www.handwerk-owl.de/de/ 
www.ostwestfalen.ihk.de/ 

 

Weitere Links: 
Modelprogramm zum Thema Übergang von Schule in Ausbildung von jungen Menschen mit Migrationshintergrund: 
www.benda-ratgeben.de 
 

https://www.mozaik.de/
http://www.mozaik.de/
http://www.netzwerk-iq.de/
http://www.anerkennung-in-deutschland.de/
http://anabin.kmk.org/
http://www.berufliche-anerkennung.de/
http://www.make-it-in-germany.de/
http://www.kmk.org/
http://www.nrw-ea.de/
http://www.iq-nrw-ost.de/de/
http://www.handwerk-owl.de/de/
http://www.ostwestfalen.ihk.de/
http://www.benda-ratgeben.de/
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Termine 
17.12.2024   Regionale Informationsveranstaltung des DIA-logisch NRW-Projekts in Bielefeld: 
    Dialog, Intersektionalität, Allyship, Rassismuskritik neu Denken! 

 

Zeit: 13 – 16 Uhr 
Ort: Alarm Theater (Gustav-Adolf-SAtraße 17, 33615 Bielefeld 
 

Jeden Mittwoch   MOZAIK Online Gruppeninformationsveranstaltung für Migrantinnen und 
    Migranten zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und Studienabschlüsse 
 

Täglich   Terminierter Beratungstag bei MOZAIK gGmbH für Migrantinnen und Migranten 
    zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und Studienabschlüsse  
 

Jeden Donnerstag  Terminierter Beratungstag in der Agentur für Arbeit/Jobcenter Herford für Migrantinnen 
    und Migranten zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und Studienabschlüsse  
 

Jeden 1. und 3. Montag  Terminierter Beratungstag in der Agentur für Arbeit Minden für Migrantinnen und 
    Migranten zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und Studienabschlüsse  
Jeden 4. Montag im Monat Terminierter Beratungstag im Jobcenter Gütersloh für Migrantinnen und 
    Migranten zum Thema Anerkennung ausländischer Berufs- und Studienabschlüsse  
 

 
  
                                       

 
 
 
 

                                                                           
                                                                                                               

 
 
 

 
 
Hinweis: Der IQ Teilvorhabenträger Newsletter erscheint alle 3 Monate. Wir würden uns über Ihre Rückmeldungen und Anmerkungen zum Newsletter freuen. Sie können diesen 
Newsletter gerne an Interessierte weiterleiten. 

Teilvorhabenträger und Herausgeber: 
 

 
 
MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle                                          
Bildungs- und Beratungsangebote mbH 
Herforder Str. 46, D - 33602 Bielefeld 
 
Das Förderprogramm IQ - Integration durch Qualifizierung zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen ausländischer Herkunft ab. 
Die Regionale Anerkennungs- und Qualifizierungsfachberatungsstelle MOZAIK wird im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ durch das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit.   

Ansprechpartner: 

Dipl.- Ing. Cemalettin Özer (Teilvorhabenleiter) 

Telefon: +49 (0)521 / 329 70 9-0 

E-Mail: oezer(at]mozaik.de 

Homepage: www.mozaik.de 

Teilvorhabenhomepage: www.iq-fachberatung-mozaik.de 

mailto:oezer@mozaik.de
http://www.mozaik.de/
../../cevik/AppData/Roaming/Microsoft/Word/www.iq-fachberatung-mozaik.de

